Prof. Dr. Verena Krieger, Vorlesung „frei + angewandt“ 

5. Handout: 
Verweiblichung der Textilkünste – Genderaspekt von frei + angewandt 
Entstehung der Kunstgewerbebewegung im 19. Jahrhundert

Themen:

Geschlechtliche Konnotierung des Dualismus von freier Kunst und Kunsthandwerk 

Das männliche schöpferische Genie vs. die weibliche reproduktive Dilettantin  (Neukonzeption des Dilettantismus um 1800)
Entwertung „weiblicher“ Kunstgattungen und Bildgattungen im 19. Jh

Trennung von freier Kunst und Kunstgewerbe

Ästhetische Mängel der industriellen Gebrauchsgüterproduktion
Die Weltausstellungen (Great Exhibition in London 1851 und folgende)
Gottfried Sempers Konzept eines Museums für Kunstgewerbe
Namen:

Gottfried Semper (1803 – 1879), Architekt und Theoretiker
Henry Cole (1808 – 1882), britischer Staatsbeamter, Gründungsdirektor des South Kensington Museums (heute: Victoria and Albert Museum) in London

Joseph Paxton (1803 – 1865), Architekt, Erbauer des Crystal Palace in London (1851)
Begriffe:

Weltausstellung (Great Exhibition) 
Ephemere Architektur

Kristallpalast (Crystal Palace)

Historismus, Klassizismus, Neorenaissance, Neogotik
Kunstgewerbe
Bilder:

Dante Gabriel Rossetti, Die Jungmädchenzeit der Jungfrau Maria, 1849 

Teppich von Bayeux, vor 1082 (Detailansicht)
Weltausstellung in London 1851, Innensicht des Glaspalastes von Joseph Paxton
Industrie- und Gewerbeproduktausstellung Wien 1865 

Porträtfotografie Gottfried Semper
Literatur:

Renate Berger, Malerinnen auf dem Weg ins 20. Jahrhundert. Kunstgeschichte als Sozialgeschichte, Köln 1982, darin Kap. Zwischen Dilettantismus und Profession 

Barbara Kramer-Egghart, Frauen und Tapisserien. Ihr Anteil am Produktionsprozess von Wandbehängen, in: Blick-Wechsel. Konstruktionen von Männlichkeit und Weiblichkeit in Kunst und Kunstgeschichte, hg. von Ines Lindner, Sigrid Schade, Silke Wenk, Gabriele Werner, Berlin 1989, S. 231-242

Verena Krieger, Was ist ein Künstler? Genie – Heilsbringer – Antikünstler. Eine Ideen- und Kunstgeschichte des Schöpferischen, Köln 2007 (Kap. Das geniale und das reproduktive Geschlecht, S. 130-132)

Griselda Pollock/Rosika Parker: Old Mistresses. Women, Art and Ideology, London 1981

Roszika Parker, Verewigung des Weiblichen Stickerei und der Viktorianische Mittelalterkult, in: Blick-Wechsel. Konstruktionen von Männlichkeit und Weiblichkeit in Kunst und Kunstgeschichte, hg. von Ines Lindner, Sigrid Schade, Silke Wenk, Gabriele Werner, Berlin 1989, S. 215ff

Barbara Mundt, Die deutschen Kunstgewerbemuseen im 19. Jahrhundert, München 1974

Gottfried Semper, Wissenschaft, Kunst und Industrie. Vorschläge zur Anregung nationalen Kunstgefühls bei dem Schluss der Londoner Industrieausstellung (1852)

Gottfried Semper, Ideales Museum für ein Metallotechnikum (1852)
(beide Schriften waren wegweisend für die Gründung von Kunstgewerbemuseen und enthalten schon die Grundideen seines unvollendeten Hauptwerks „Der Stil in den technischen und tektonischen Künsten oder praktische Ästhetik. Ein Handbuch für Techniker, Künstler und Kunstfreunde, Bd. I, Frankfurt/Main 1860, Bd. II München 1863)
